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BeschlieRendes Gremium:
Verwaltungsausschuss

| Aufsuchende Sozialarbeit

Beratungsfolge:

Offentl. Sitzungs- Gremium
Status datum

O 10.12.2019 Sozial- und Gesundheitsausschuss
N 17.12.2019 Verwaltungsausschuss

Sachverhalt:

Seit April 2012 wird in Zusammenarbeit von Hansestadt, Landkreis, Herbergsverein und Dia-
konieverband das Projekt ,Aufsuchende Arbeit Innenstadt Liineburg“ durchgeflihrt. Ausléser
fur dieses Projekt waren die sich auf 6ffentlichen Platzen -und insbesondere Am Sande- zu-
spitzenden Situationen im Zusammenhang mit Drogen- und besonders Alkoholkonsum. Poli-
zei und Rettungsdienste berichteten Uber die Notwendigkeit haufiger Einsatze, Passanten
und Geschafte beklagten die sich zuspitzende Situation und die Presse berichtete regelma-
Rig. In Zusammenarbeit von Rettungsdiensten, KVG, Polizei, Anliegern, Tragern der Wohl-
fahrtspflege, Hansestadt und Landkreis wurde deutlich, dass diese Probleme geldst werden
mussen, aber mit Mitteln des Ordnungsrechts allein nicht I6sbar sind.

Aus diesem Grund wurde das Projekt ,Aufsuchende Arbeit Innenstadt Lineburg® ins Leben
gerufen. Der Herbergsverein Wohnen und Leben e.V. und die Fachstelle fir Sucht und
Suchtpravention des Diakonieverbandes arbeiten seit Uiber sieben Jahren im Auftrag von
Hansestadt und Landkreis Luneburg. Seit dem 01.01.2018 haben sich der Herbergsverein -
Wohnen und Leben e.V. und der Diakonieverband zum Lebensraum Diakonie e. V. zusam-
mengeschlossen.

Der Gesamtbetrag der Vereinbarung wird von der Hansestadt an die Diakonie Uberwiesen
und erhalt vom Landkreis LUneburg eine Erstattung des halben Betrages.

Herr Grinwald und Herr Andre Pluskwa vom Lebensraume Diakonie e.V. haben im vergan-
genen Jahr die ,Aufsuchende Sozialarbeit Innenstadt Luneburg -Streetwork- im Ausschuss



vorgestellt. Die derzeitige Vereinbarung mit der pauschalen Bezuschussung in H6he von ins-
gesamt 20.000€ (jeweils 10.000€ von Hansestadt und Landkreis Lineburg) zwischen dem
Lebensraum Diakonie e. V., dem Landkreis Liineburg und der Hansestadt Liineburg lauft bis
zum 31.12.2019.

Seitens des Lebensraum Diakonie. e.V. -Herberge plus.- wurde eine Weiterfihrung des Pro-
jekts sowie eine Erhéhung der finanziellen Unterstlitzung beantragt.

Mit dem in der Anlage beigefligten Antrag wird eine Erhéhung der Bezuschussung von
20.000,- € auf 33.812,- € begehrt. Im Einzelnen wird auf die anliegende Begriindung verwie-
sen.

Die Verwaltungen der Hansestadt und des Landkreises Lineburg sehen das Projekt “Aufsu-
chende Sozialarbeit® als erfolgreich und sinnvoll an und haben sich daher verstandigt das
Projekt grundsatzlich auch in Zukunft finanziell unterstitzen zu wollen. Bei der finanziellen
Unterstlitzung soll es weiterhin bei einer pauschalen Forderung bleiben. Eine Spitzabrech-
nung flr die Finanzierung einer halben Sozialarbeiterstelle zzgl. Sachkosten —wie vom Le-
bensraum Diakonie e. V. kalkuliert- kommt nicht in Betracht. Gleichwohl ist eine Anpassung
bzw. Erhéhung des Pauschalbetrags gerechtfertigt.

In diesem Zusammenhang ist es zweckmaRig den Erhéhungsbetrag entsprechend der statt-
gefundenen tariflichen Entwicklung der Verglitung zu bestimmen. Die seit Beginn des Projek-
tes stattgefundene tarifliche Entwicklung liegt bei etwa 20%, so dass Landkreis und Hanse-
stadt eine Erhdhung um 20% und somit je Vertragspartner von 2.000,- € zur Weiterfiihrung
des Projektes als angebracht ansehen.

Es wird nun zu entscheiden sein, ob das Projekt und damit auch die Finanzierung, mit der
Ansatzerhéhung um 4.000 €, fur die Folgezeit fortgesetzt werden soll.

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung wird in Anlehnung an die bisherige Regelung ermachtigt, zwischen dem Le-
bensraum Diakonie e. V., der Hansestadt Lineburg und dem Landkreis Liineburg eine Ver-
einbarung zum Projekt ,Aufsuchende Sozialarbeit Innenstadt Lineburg® fur die Jahre 2020

und 2021 zu schlief3en. Der finanzielle Rahmen darf jahrlich 12.000,- € je Kommune nicht

Uberschreiten.

Finanzielle Auswirkungen:

Kosten (in €)
a) fur die Erarbeitung der Vorlage: 30
aa) Vorbereitende Kosten, z.B. Ausschreibungen, Ortstermine, etc.
b) fiir die Umsetzung der MalRnahmen:
¢) an Folgekosten:
d) Haushaltsrechtlich gesichert:

Ja X 20.000
Nein X 4.000 (Ansatzerh6hung erforderlich)



Teilhaushalt / Kostenstelle: 54
Produkt / Kostentrager: 4318190/51010/31540102 und 3482012/51010/31540102

Haushaltsjahr:

2020

e) mogliche Einnahmen: 12.000 € jahrlich (Erstattung durch den Landkreis)

Anlage/n:

- Antrag auf Weiterbewilligung
- Begrindung des Antrags

- Kalkulation
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Herberge plus. | Beim Benedikt 11 a | 21335 Liineburg

Stadt Lineburg

Dezernat V

Stadtratin Frau Steinrticke
Am Ochsenmarkt

21335 Lineburg

Betreff : Streetwork Liineburg

Sehr geehrte Frau Steinrticke

Herberge plus.

Dieter Koschel

Beim Benedikt 11 a

21335 Lineburg

Tel. 04131 7626-41

Mobil 0151 270 852 61

Fax 04131 7626-24
Dieter.Koschel@lebensraum-diakonie.de
www.lebensraum-diakonie.de

Lineburg, 26.09.2019

Hiermit stelle ich den Antrag auf Weiterbewilligung des Projektes ,Streetwork Lineburg — aufsuchende

Sozialarbeit in der Lineburger Innenstadt“ ab Januar 2020.

Gleichzeitig beantragen wir eine Erhdéhung der seit 2012 bewilligten Pauschalfinanzierung von 20.000

Euro pro Jahr auf 33.812 Euro.

Wir gehen davon aus, dass weiterhin Stadt und Landkreis sich hélftig die Kosten fir diese Projekt

teilen und senden diesen Antrag zeitgleich dem Landkreis zu.

Die Berechnung dieser Kosten und die inhaltliche Begriindung der Erhéhung entnehmen Sie bitte den

beigeflgten Anlagen.

Gerne sind Herr Pluskwa und ich bereit, das ,streetwork Lineburg® noch einmal ( z.B. im

Sozialausschull am 29.10.19 oder an sonstiger Stelle ) vorzustellen.

Dieter Koschel

Leitung Fachbereich Wohnen

und Unterkunftssicherung

Diakonisches Werk in den Kirchenkreisen Liineburg und Uelzen

Vorstand Michael Elsner und Stephan Warzawa | Aufsichtsratsvorsitzender Christian Cordes

VR 443 Amtsgericht Liineburg | USt-IdNr. DE 116 086 413

Sparkasse Liineburg DE94 2405 0110 0050 0183 99 | Bank fiir Sozialwirtschaft DE12 2512 0510 0004 4015 00



Begrindung des Ausbaus des Projektes , Streetwork Liineburg”

Seit 2012 existiert nun das Projekt ,,Streetwork Lineburg — aufsuchende Sozialarbeit in der
Lineburger Innenstadt” (im folgenden einfachheitshalber ,streetwork” abgekrzt).

Die Herbergeplus (friiher Herbergsverein) hat seitdem — in Zusammenarbeit mit der DROBS - sehr
effiziente und allseits anerkannte StralRensozialarbeit verrichtet.

Sowohl Anwohner, Ordnungsdienste und Gewerbetreibende, als auch die Betroffenen selber nutzen
die Unterstiitzung des Streetworks inzwischen aktiv. Alle Beteiligten berichten Ubereinstimmend,
dass sich die Ausgangsproblematik des Jahres 2012 seitdem wesentlich entscharft hat.

Die Anfragen an unsere Mitarbeiter des Projektes sind im Laufe der Zeit immer mehr gestiegen, was
einerseits an dem steigenden Bekanntschaftsgrad und der inhaltlichen Qualitat der Arbeit liegt,
andererseits aber auch an den steigenden Zahlen der betroffenen Personen im Liineburger Stadtbild
(siehe hierzu auch das statistische Datenmaterial, welches noch naher erldutert wird ).

Diesem Zustand Rechnung tragend benétigen wir immer mehr Zeit, um weiterhin eine gute
Erreichbarkeit und schnelles Eingreifen anzubieten, als auch den Bedarfen guter Vernetzungsarbeit
zu entsprechen (z.B. bei der Organisation und Durchfiihrung von ,,Runden Tischen” und
Fallkonferenzen).

In der beigefligten Kalkulation 2020 gehen wir von einer halben Stelle eines Sozialpadagogen
inclusive Vertretung in Urlaub und Krankheit aus. Wir praferieren diese Berechnungsgrundlage im
Gegensatz zu der bisherigen Pauschalfinanzierung. Bei der Betrachtung der Kostensteigerung muss
desweiteren beriicksichtigt werden, dass es seit 2012 keinerlei Finanzierungsanpassung an die im
Laufe der Jahre tatsachlich angestiegenen Personalkosten gegeben hat.



Projekt Streetwork Liineburg Wege gehen.
®) LEBENSRAUM

a
-- DIAKONIE e.v.

Kalkulation 2020

Personalkosten

Bruttopersonalkosten Sozialarbeiter (19,25 h/w) 29.400,00
Fort- und Weiterbildung (2% auf Bruttopersonalkosten) 588,00
Supervision (1% auf Bruttopersonalkosten) 294,00
Aufwandsentschadigung Ehrenamt 0,00
Honorar 0,00
Nebenkosten Personal (BG) 170,00
Summe Personalkosten: 30.452,00

Betreuungsaufwand 200,00
Wirtschaftsbedarf 100,00
Verwaltungsbedarf (Telefon, Internet, etc.) 500,00
Fahrtkosten 0,00
Mietaufwand (inkl. Mietnebenkosten) 0,00
Versicherungen 50,00
Instandhaltung und Ersatzbeschaffung/AfA 300,00
Summe Sachkosten: 1.150,00
Verwaltungskostenpauschale
Verwaltungspauschale (7,0% der Personal- und Sachkosten) 2.210,00
Summe Verwaltungskostenpauschale 2.210,00
Gesamtkostenkalkulation 2020 33.812,00
Anteilsfinanzierung Stadt Lineburg 20.000,00
Fehlbetragsfinanzierung 13.812,00

Lineburg, den 21.09.2019



	Vorlage
	Anlage 1: 2019_09_2019_Antrag WB Ausuchend Sozialarbeit 2020
	Anlage 2: Begründung Ausbau Streetwork
	Anlage 3: Kopie von 2019-09-21_Streetwork_LG_Kalkulation 2020_V01 (003)

